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bewohnte Stadt, deren ebenfalls in der OffenbahrungCt.
Johannis gedacht wird.

13 SARDO, ehedessen SARDES, jetzt ein schlechter Ort,
ehemals eine reiche Stadt, wo der König Lrösus restdirt
hat. Auch dieser gedencket Johannes in semer Offenbah-
rung.

14. SMYRNA, Turk. ISMIR, eine reiche Und der
Handlung wegen weltbekannte Stadt, mit einem Hafen.
Fast alle Nationes in der Welt haben ihre Consuls da- v
selbst. Ehedessen war sie schöner gebaut. Sie war eben¬
falls eine von den 7. Gemeinden, welche in der Offenbah-
rung St. Johannis genennet werden. Die Pest und das
Erdbeben haben ihr öfters vielen Schaden verursacht.

15. COLOPHON, eine nunmehro fast gänzlich ver¬
heerte Stadt, wo das Schloß ALTOBOSCO noch steht.
Hier soll der berühmte Dichter -Homerus gebohren seyn.
Es Massen sich aber auch andere Städte diese Ehre an.

16. EPHESUS, ehedessen die Hauptstadt in Asien, wel¬
che sehr prächtig gewesen und absonderlich einen vonrefii-
chen Tempel der Diana gehabt hatte. Der Apostel Pau¬
lus hat an die damalige Gemeinde seine Epistel geschrie¬
ben. Jetzo ist es ein verwüsteter Ort, mit einem Hafen.

17. MAGNESIA, je$t MANGRESIA, eine grose und
volkreiche Stadt.

lg. MIRASSO, MELAZZO, £úrf. Palatshfa , ehedes¬
sen Mil.erv8, ehemals eine grose Stadt, jetzt ein Dorf mit
einem Hafen.

19. HALICARNASSUS, ehedessen eine schöne Stadt,
jetzt ein geringer Flecken, allwo das berühmte Bcgrab-
niß des Königs Mausoli war, welches unter die 7. Wun¬
derwerke gezahlet wurde.

20. LAODlCEA, ehemals eine berühmte, jetzt verfal¬
lene Stadt, welche eine von den 7. Gemeinden war, de¬
ren in der Offenbahrung Johanms gedacht wird.

21. COLOSSaE, ehedessen eine bekannte Stadt, an
welche St. Paulus seinen Brief geschrieben hat. Jetzo
nichts.

*22. CUY AYE, Lat. Cotyaeum, eine grose Stadt,
allwo sich der Beglerbeg von Natolien aufhält.
u. Amasia, liegt über Natolien zur Rechten an dem

Pp 2 schwär-


